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Sciences Po Paris 
 

Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte 

 

Das Institut d'Études Politiques de Paris ist eine der namhaftesten französischen Kaderschulen für Politik, 

Wirtschaft und Verwaltungswesen und genießt auch international höchstes Ansehen, so dass etwa ein 

Drittel der Studierenden aus dem Ausland kommt. Die Studienschwerpunkte liegen auf den Fächern 

Politikwissenschaften, Geschichte und Wirtschaft, doch ermöglicht das umfangreiche Lehrangebot auch 

Einblicke in andere Themengebiete. Für Studierende der Universität des Saarlandes mit deutlich 

überdurchschnittlichen Studienleistungen – vorzugsweise aus den Bereichen Geschichte, Historisch 

orientierte Kulturwissenschaften, Interkulturelle Kommunikation und Romanistik – stehen jährlich bis zu 

sechs Studienplätze zur Verfügung, die in einem personalisierten Auswahlverfahren vergeben werden. 

 

Programme International du Premier cycle de Sciences Po 

Das Studienprogramm bietet ein interdisziplinäres Lehrangebot aus den Bereichen Geschichte, 

Politikwissenschaft sowie Sozial- und Wirtschaftswissenschaften. Die Zulassung zu diesem Programm setzt 

für den Zeitpunkt des Beginns des Aufenthaltes in Paris ein zweijähriges Studium an einer deutschen 

Universität voraus. Genaue Informationen zum Programm International erhalten Sie auf der Homepage 

Sciences Po (http://international.sciences-po.fr/prospectivestudents/undergraduate/exchange_fr.html). 

 

Programme d’échange en Master 

Studierende, die zum Zeitpunkt des Studienbeginns in Paris bereits drei Studienjahre (Zwischenprüfung oder 

Vordiplom und zwei weitere Semester) in Deutschland absolviert haben, können sich für zwei 

Auslandssemester im Masterstudiengang bewerben. Genaue Informationen erhalten Sie auf der Homepage 

von Sciences Po (http://international.sciences-po.fr/prospectivestudents/graduate/exchange_fr.html). 

 

Erforderliche Bewerbungsunterlagen 

 Ein differenziertes Motivationsschreiben mit Begründung für die Wahl dieser Hochschule im Rahmen der 

eigenen Studien (in französischer Sprache) 

 Ein die wesentlichen Etappen und Interessensgebiete darstellender Lebenslauf (in französischer Sprache, 

tabellarisch, mit Lichtbild) 

 Übersicht über die bisherigen Studienleistungen (tabellarisch, mit Noten) 

 Nachweis über sehr gute Sprachkenntnisse (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen, Niveau C1), 

dieser Nachweis kann erbracht werden durch deutsch-französisches Abitur/Abi-Bac, DALF-C1 oder ein 

von einem Französisch-Lektor im Fach Romanistik ausgestelltes Sprachzeugnis 

 Zwei universitäre Fachgutachten (möglichst in französischer oder englischer Sprache) 
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Bewerbungsmodalitäten 

 Bewerbungen sind an Prof. Dr. Rainer Hudemann zu richten und einzureichen bei: 

Martina Saar (Sekretariat) 
Gebäude B 3.1, Raum 3.27 
martina.saar@mx.uni-saarland.de 
Telefon: 0681-302 2313 

 Bewerbungsschluss für das Universitätsjahr 2013/14 ist der 15. Februar 2013. Bewerber, die den 

formalen Anforderungen entsprechen, werden kurzfristig zu einem Auswahlgespräch in Saarbrücken 

eingeladen. 

 Die Ausschreibung bezieht sich auf den Studienplatz, die Befreiung von den in Paris erhobenen 

Studiengebühren und einen geringen ERASMUS-Auslandszuschlag. 

 

Weitere Informationen und Beratung 

 Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage von Sciences Po (http://www.sciences-po.fr). 

 Ansprechpartner für das Austauschprogramm sind Prof. Dr. Rainer Hudemann (Geschichte) und 

Prof. Dr. Hans-Jürgen Lüsebrink (Interkulturelle Kommunikation). 

 Bei Rückfragen und für eine weiterführende Beratung wenden Sie sich bitte zunächst an Natalie Pohl 

(npohl@mx.uni-saarland.de). 

 Vor Studienbeginn bietet Sciences Po Einführungskurse an. Nähere Informationen dazu finden sich auf 

der Homepage von Sciences Po (http://www.dessciences-po.fr/europe-centre/welcome_programme). 

 Studierende, die ein spezielleres Arbeitsvorhaben verfolgen, werden auf die Möglichkeit individueller 

Förderanträge beim Deutsch-Französischen Jugendwerk hingewiesen. 

 

 


